
Rechte  Pöbeleien  in  der  U-
Bahn  –  19-jähriger  Kamener
Festgenommen
Aufmerksame  Zeugen  informierten  die  Polizei  Dortmund  am
vergangenen Freitagabend gegen 22.20 Uhr, über fünf Personen,
die sowohl an der U-Bahn Haltestelle Kampstraße, sowie in der
U-Bahnlinie  41,  Richtung  Eving,  ausländisch  aussehende
Fahrgäste  penetrant  verbal  attackiert  hätten  und
verfassungsfeindliche  Parolen  skandieren  würden.  Unter  den
Rechten befand sich auch ein 19-Jähriger aus Kamen.

Bei der sofort eingeleiteten Fahndung trafen die Einsatzkräfte
auf zwei Tatverdächtige auf der Eberstraße und hielten diese
an.  Die  Überprüfung  ergab,  dass  beide  Personen  bereits
polizeilich einschlägig in Erscheinung getreten sind. Bei den
beiden Männer handelt es sich um einen 26-jährigen Dortmunder
und einen 19-Jährigen aus Kamen. Die beiden Tatverdächtigen
mussten mit den Beamten zur weiteren Sachverhaltsabklärung auf
die  Wache  Nord  fahren.  Die  drei  weiteren  Tatverdächtigen
konnten zunächst flüchten.

Im Rahmen der Ermittlungen räumten beide den Aufenthalt in der
Haltestelle Kampstraße sowie in der besagten U-Bahnlinie ein.
Beide  Tatverdächtige  schilderten  sie  hätten  an  der
vorangegangenen Rechtendemo in Huckarde teilgenommen. Ebenso
weiteren Tatverdächtigen die mit in der U-Bahn gewesen wären.
Im weiteren Ermittlungsverlauf ergaben sich Hinweise auf die
Identität der weiteren drei Tatverdächtigen. Der Dortmunder
Straftäter kam zur Verhinderung weiterer Straftaten und zur
Ausnüchterung  in  das  Polizeigewahrsam.  Der  nüchterne
Tatverdächtige aus Kamen wurde mit einem Platzverweis aus der
Wache Nord entlassen.

Die Sonderkommission Rechts hat die Ermittlungen übernommen.
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14-Jähriger  bei  Unfall  auf
der A1 schwer verletzt
Sechs  verletzte  Personen,  davon  vier  Kinder  bzw.
Heranwachsende,  sowie  drei  beschädigte  Fahrzeuge  sind  die
Bilanz eines Unfalls von Freitagnachmittag gegen 13.59 Uhr auf
der A1 bei Hamm, zu dem die Bergkamener Feuerwehr zur Hilfe
gerufen wurde.

Nach ersten Erkenntnissen fuhr der Fahrer eines Taxis, ein 66-
Jähriger aus Witten, auf dem linken Fahrstreifen der A 1 in
Richtung Bremen. Der Wittener bemerkte nach erster eigener
Aussage noch, dass der Verkehr vor ihm stockte. Er bremste
jedoch laut Polizei trotzdem zu spät ab. Hierdurch prallte
sein Taxi frontal auf das Heck eines am Stauende stehenden
Toyotas. Der Fahrer des Toyotas, ein 45-Jähriger aus Duisburg,
bemerkte einen deutlichen Schlag von hinten. Daraufhin wurde
sein  Auto  durch  die  Wucht  des  Aufpralls  auf  den  vor  ihm
stehenden Audi eines 56-Jährigen aus Münster gestoßen.

Der  Fahrer  des  Taxis,  sowie  der  Fahrer  des  Audis  blieben
unverletzt. Der Fahrer des Toyotas verletzte sich leicht. Eine
Beifahrerin  im  Audi  (25-Jahre)  verletzte  sich  ebenfalls
leicht.  Drei  Fahrgäste  des  Taxifahrers,  Kinder  im  Alter
zwischen 11- und 16-Jahren wurden ebenfalls leicht verletzt.
Sie kamen mit Rettungswagen in umliegende Krankenhäuser. Eine
14-Jährige  verletzte  sich  schwer  und  musste  mit  dem
Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus geflogen werden.

Den Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 20.000 Euro.

Während der Unfallmaßnahmen blieb die Richtungsfahrbahn Bremen
teilweise voll gesperrt. Der Verkehr staute sich bis auf sechs
Kilometer zurück.
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31-Jähriger  bedroht
Mitschüler  im  Internet  mit
dem Einsatz von Waffen
Mit  der  Unterstützung  von  Spezialkräften  hat  die  Polizei
Dortmund  am  Donnerstagabend  in  Hörde  einen  31-Jährigen
Dortmunder festgenommen. Er soll im Vorfeld in einem Chat mit
dem Einsatz von Waffen gedroht haben.

Gegen  18.30  Uhr  erfolgte  die  Festnahme  des  Mannes  in  der
Wohnung seiner Eltern. Danach durchsuchten die Beamten die
Wohnung der Eltern und auch seine eigene.

Auslöser für den Einsatz waren Hinweise von Mitschülern des
Dortmunders  gewesen.  Der  31-Jährige  habe  in  einem  Chat
Hinweise  darauf  gegeben,  Waffen  zu  besitzen  und  diese
möglicherweise  gegen  seine  Mitschüler  und  sich  selbst
einzusetzen.

Bei den Durchsuchungen fanden die Beamten mehrere Waffen –
unter anderem Handgranaten und eine Panzerfaust -, die jedoch
bereits älter und nicht mehr funktionstüchtig sind.

Die  Ermittlungen  –  auch  zur  Herkunft  der  Waffen  –  dauern
weiterhin an.

Den  31-Jährigen  brachten  die  Beamten  zunächst  ins
Polizeigewahrsam. Von dort musste er heute nach Absprache mit
der Staatsanwaltschaft aufgrund mangelnder Haftgründe wieder
entlassen werden.
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Polizei bittet um Fotos und
Videos von Silvester in der
Dortmunder Innenstadt
Die Polizei Dortmund sucht weiterhin Zeugen, die Angaben zu
den  Vorfällen  in  der  Dortmunder  Innenstadt  in  der
Silvesternacht  machen  können.  Daher  bitten  die  Ermittler
Bürgerinnen und Bürger darum, der Polizei persönliche Video-
und  Fotoaufnahmen  zu  übersenden,  die  in  der  Zeit  vom
31.12.2015,  12  Uhr,  bis  1.1.2016,  12  Uhr,  im  Bereich  des
Hauptbahnhofes  Dortmund  und  der  angrenzenden
Innenstadtbereiche  gefertigt  worden  sind.

Benötigt  werden  alle  Aufnahmen,  die  im  Zusammenhang  mit
Vorfällen  stehen,  bei  denen  Betroffene  von  Kleingruppen
mehrerer männlicher Personen angegangen worden sind. Zeugen
können diese Aufnahmen unter Angabe von Vor- und Nachnamen
sowie  der  telefonischen  Erreichbarkeit  an  die  E-Mail
silvester2015@polizei-dortmund.de  schicken.  Der  extra  für
diese  Vorfälle  eingerichtete  Server  ist  auch  für  große
Datenvolumina  geeignet.  Daher  können  auch  längere  Videos
hochgeladen werden.

Falls Probleme bei der Übermittlung Ihrer Dateien auftreten,
bitten  wir  Sie,  unter  Tel.  0231/132-7999  Kontakt  mit  der
Polizei aufzunehmen.
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Noch  ein  Einbruch  am
Römerlager  –  Bargeld  aus
Imbiss gestohlen
In  der  Nacht  zu  Freitag  brachen  Unbekannte  auch  in  einen
Imbiss bei Kaufland im Rünther Einkaufszentrum Am Römerlager
ein. Sie brachen die Verriegelung der Verkaufsbude auf und
durchsuchten diese. Nach ersten Feststellungen wurde Bargeld
entwendet. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter
der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Verkehrsbehinderungen  im
Kamener Kreuz
Wegen Markierungsarbeiten gibt es am Samstag, 9. Januar,von 11
bis 15 Uhr zwei Verkehrsbehinderungen im Kamener Kreuz: Die
Verbindung von der A2 aus Oberhausen auf die A1 nach Köln ist
nicht möglich. Der Verkehr wird mittels Rotem Punkt über die
A2-Anschlussstelle  Bönen  umgeleitet.  Außerdem  ist  die
Verbindung von der A2 aus Hannover auf die A1 nach Köln nur
einstreifig befahrbar.

Einbrecher  stehlen  an
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Friedhofstraße  Schmuck  und
ein Handy
Am Donnerstag hebelten unbekannte Täter zwischen 16.30 Uhr und
19  Uhr  eine  Terrassentür  eines  Einfamilienhauses  an  der
Friedhofstraße in Overberge auf. Sie durchsuchten das Haus und
entwendeten Schmuck und ein Mobiltelefon.

Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.

Diensthund  durchsucht
vergeblich  im
Verbrauchermarkt  nach
Einbrechern
Das Einkaufszentrum am Römerlager in Rünthe war in der Nacht
zu Freitag erneut Ziel von Einbrechern. Diesmal drangen sie
durch eine Seitentür, die sie aufgehebelt hatten, in einen
Verbrauchermarkt  ein  und  lösten  dabei  gegen  0.30  Uhr  die
Alarmanlage aus.

In der Hoffnung, dass sich die Täter noch vor Ort befinden
könnten, durchsuchte ein Diensthund das Gebäude. Zu diesem
Zeitpunkt waren aber die Einbrecher bereits verschwunden. Nach
ersten Ermittlungen erbeuteten sie einen Kaffeevollautomat und
Bargeld.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Stadt  verschickt  Bescheide
über  Grundbesitzabgaben  und
Hundesteuer
In  den  nächsten  Tagen  werden  rund  20.000  Bürger  und
Bürgerinnen Post von der städtischen Steuerabteilung erhalten.
Aus wirtschaftlichen und organisatorischen Gründen werden die
Grundbesitzabgaben-  und  Hundesteuerbescheide  mit  getrennter
Post verteilt.

In  der  Zeit  vom  14.  Januar  bis  5.  Februar  werden  die
Hundesteuerbescheide im Stadtgebiet verteilt. Die Hundesteuer
bleibt in der Höhe unverändert und ist für das Kalenderjahr am
1. Juli zu entrichten.

Am  Montag,  18.  Januar  gehen  rund  17.000  Bescheide  über
Grundbesitzabgaben zur Verteilung an die Deutsche Post. Der
Versand erfolgt über eine externe Firma.

Die  Hebesätze  für  die  Grund-  und  Gewerbesteuern  bleiben
unverändert.  Die  Abwassergebühr  nach  Verbrauch  wird
geringfügig  (0,46  %)  erhöht.  Die  Abfallbeseitigungsgebühren
erhöhen sich für Restabfälle um 1,52 %. Für die Entsorgung von
Bioabfällen reduzieren sich die Gebühren um 7,78 %.

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  die  Festsetzung  der
Abwassergebühr  nach  Verbrauch  auf  der  Grundlage  des
Frischwasserverbrauchs des Vorvorjahres basiert. Somit ist der
Frischwasserverbrauch des Jahres 2014 maßgebend. Die Bescheide
enthalten  auf  der  Rückseite  zum  besseren  Verständnis
ergänzende  Hinweise,  so  dass  sich  in  vielen  Fällen  eine
Fragestellung erübrigt.
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Es wird empfohlen der städtischen Finanzbuchhaltung für die
Einziehung  der  Abgaben  eine  Ermächtigung  zu  erteilen.  Der
entsprechende  Vordruck  (SEPA-Lastschriftmandat)  ist  auf  der
Internetseite der Stadt Bergkamen hinterlegt, und zwar hier.

Bei einem Verkauf eines Hauses bzw. Grundstückes ist es für
eine Eigentumsumschreibung innerhalb des Jahres erforderlich,
Auszüge  des  Kaufvertrages  vorzulegen.  Aufgrund  gesetzlicher
Regelung erfolgt die Mitteilung des Finanzamtes über einen
Eigentumswechsel mit Wirkung zum 01.01. des Folgejahres.

Info-Abend  für  Eltern  über
neuen  fünften  Jahrgang  am
Gymnasium
Am  Mittwoch,  13.  Januar,  lädt  das  Städtische  Gymnasium
Bergkamen  alle  interessierten  Eltern  um  19  Uhr  zu  einem
Informationsabend  über  den  neuen  fünften  Jahrgang  ins
Pädagogische Zentrum (PZ) der Schule ein. Der Tag der offenen
Tür folgt dann am Samstag, 16. Januar, von 8.30 bis circa 12
Uhr.

Beim  Infoabend  am  kommenden  Mittwoch  haben  interessierte
Eltern wieder die Möglichkeit vorab alle für Sie wichtigen
Informationen zu Unterricht und Schulleben zu erhalten. Nach
einer kurzen Begrüßung durch Schulleiterin Bärbel Heidenreich
können  die  Eltern  erstmals  verschiedenste  Info-Stände
anzusteuern. „Somit können sie sich individuell genau über die
Themen informieren, die Ihnen besonders am Herzen liegen. So
werden beispielsweise Stände zur Orchesterklasse, Inklusion,
Sprachföderung, Übermittagsangebote und -betreuung vor Ort zu
finden sein“, erklärt Unterstufenkoordinator Sascha Rau.
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Letzte Ausgabe im Buchhandel:
Jahrbuch  des  Kreises  wird
eingestellt
Das  jüngste  ist  das  letzte:  Gemeint  ist  das  Jahrbuch  des
Kreises Unna. Die aktuelle Ausgabe mit dem Titel „Heimat und
Fremde“ ist vor Weihnachten erschienen, neue Auflagen sind
nicht  geplant.  Wer  das  „Jahrbuch  2016“  als
heimatgeschichtlichen  Schatz  erwerben  möchte,  wird  noch  im
Buchhandel fündig.

Mit  Heimat  und
Fremde  beschäftigt
sich  das  Jahrbuch
2016.  Foto:  Kreis
Unna

Gestartet hatte die vom Kreis Unna finanziell unterstützte
Reihe  Ende  1979  mit  dem  „Kreisheimatbuch  1980“.  Die
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Umbenennung in „Jahrbuch des Kreises Unna“ erfolgte mit der
Ausgabe für das Jahr 2000.

Finanziell unterstützt wurde die Publikation vom Kreis Unna.
Er  stellte  zuletzt  gut  8.700  Euro  als  Jahreszuschuss  zur
Verfügung und war mit 1.600 Exemplaren bei einer Gesamtauflage
von 3.300 Stück schließlich auch der größte Abnehmer.

Heimatfreunde,  die  sich  ein  Exemplar  der  letzten  Ausgabe
sichern  möchten,  können  Band  37  der  heimatgeschichtlichen
Reihe  für  9,80  Euro  im  Buchhandel  erwerben  (ISBN:
978-3-944430-04-1). Inhaltlich geht es unter dem Titel „Heimat
und  Fremde“  um  Aus-  und  Einwanderungsgeschichten  aus
Vergangenheit  und  Gegenwart.


